
Beratung 

 
 

Diakonisches Werk Hanau-Main-Kinzig 

Im Rahmen seines Beratungsangebots bietet das Diakonische Werk Hanau-Main-Kinzig in der 
Suchtprävention auch Veranstaltungen zum Bereich „Medien“ an. 

„Suchtprävention hat das Ziel, der Sucht vorzubeugen, also so zu arbeiten, dass möglichst 
wenig Abhängigkeit und Schaden entsteht. Daher bilden die Präventionsangebote des 
Diakonischen Werks Hanau-Main-Kinzig eine breite Palette ab. Sie richten sich sowohl an 
Kinder und Jugendliche als auch an Pädagog*innen und andere Multiplikator*innen. Sie 
reichen dabei von Projekten, die allgemeine Lebenskompetenzen vermitteln bis hin zu 
Bildungsmaßnahmen über Substanzen und deren Wirkung sowie über Verhaltenssüchte 
(z.B. Glücksspiel, riskanter Medienkonsum ….).  

Unsere Präventionsveranstaltungen finden meist in den für die universelle Prävention 
verantwortlichen Institutionen - Kindertagesstätten, Schulen, Ausbildungsbetriebe usw. – 
statt. Wir gestalten Unterrichtseinheiten und Elternabende, halten Vorträge und beteiligen 
uns an Aktionstagen zu suchtbezogenen Themen. Wir vernetzen uns mit anderen 
Institutionen und Einrichtungen und machen Angebote zur allgemeinen 
Gesundheitsförderung.  

Ein spezifisches Angebot zum Thema Medienkonsum richtet sich an die Schüler*innen, 
Lehrer*innen und Eltern der Klassen 5 und 6. In diesem Alter erscheinen der Besitz des 
ersten eigenen Handys und der Umgang damit besonders relevant.  

Ja nach Zielgruppe werden die Inhalte individuell angepasst und mit der anfragenden Person 
vorbesprochen.“  

 

Diakonisches Werk Hanau-Main-Kinzig,  

Marie-Curie-Str.1, 63457 Hanau 

Sammelruf: 06181-923400 

E-Mail: kontakt.dwh@ekkw.de 
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